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Protokoll
 
über die 11. Sitzung des Seniorenbeirates am Montag, den 2. März 2026, 10:00 Uhr, 
im Familienzentrum, Braunschweiger Straße 2 D, Saal I und II, 30880 Laatzen

oder online unter
www.laatzen.de/de/gremien.html.
 
Anwesend: Von der Verwaltung:
 
Bär, Angelika Frau Stadler
Warnke, Fred Frau Weidler
Beau, Rüdiger Frau Kermes
Fischer, Friedhelm 
Schwarze, Cordula
Baradran Farshchi, Lili
 
 
Abwesend:
 
Horn, Dr. Thomas
Wolf, Karsten
Siebens, Klaus
Schulte, Wilfried

Tagesordnung:

1. Bericht über die Arbeit des Seniorenbeirats

  
2. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung

  
3. Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates vom 24.11.2025

  
4. Bürgerinnen und Bürger stellen Fragen

  
5. Aktuelle Fragen an die Polizei

  
6. Vorstellung -Gestaltung des Marktplatzes- Frau Siegmann und Frau Quell

  
7. Bericht über die Kooperation mit der Leine VHS

  
8. Mitteilungen des Bürgermeisters

  
9. Verschiedenes
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zu Punkt 1:

 

Bericht über die Arbeit des Seniorenbeirats
 
(Aufgrund eines technischen Fehlers wurde die Reihenfolge der Tagesordnung 
geändert; der Bericht über die Arbeit des Seniorenbeirats war ursprünglich für 
Tagesordnungspunkt 7 vorgesehen.)
 
Herr Warnke berichtet, dass am 26.03.2026 um 16:00 Uhr im Stadthaus ein Vortrag 
des Seniorenbeirats zum Thema „Umgang mit demenzerkrankten Personen“ 
stattfinden wird. 
 
Die Sprechstunden des Seniorenbeirats wurden erweitert. Hierfür wird ein mobiler 
Handwagen eingesetzt, um in verschiedenen Ortsteilen präsenter zu sein.
Herr Fischer berichtet, dass die erste Veranstaltung im letzten Jahr auf dem 
Parkplatz des Edeka-Marktes in Ingeln-Oesselse stattgefunden hat. Der nächste 
Termin ist für den 11.03.2026 auf dem Parkplatz des Penny-Marktes in Gleidingen in 
der Zeit von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr geplant.
Die folgenden Termine sollen in der Presse bekanntgegeben werden.
 
 
zu Punkt 2:  
Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
 
Der Sprecher des Seniorenbeirats Herr Warnke begrüßt alle Anwesenden, 
namentlich von der Verwaltung Frau Stadler vom Seniorenbüro, die 
Behindertenbeauftragte Frau Weidler, und Frau Kermes aus dem Stadthaus sowie 
von der Polizei Laatzen Frau Bandt und Herrn Klotz, von der AWO Frau Siegmann 
und Frau Quell sowie die anwesenden Gäste und Online zugeschaltet Herrn 
Mühlbauer. Es gibt keine Erweiterungswünsche zur Tagesordnung.
 
 
zu Punkt 3:  
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates vom 24.11.2025
 
Das Protokoll wird ohne Anmerkungen zur Kenntnis genommen.
 
 
zu Punkt 4:  
Bürgerinnen und Bürger stellen Fragen
 
Es werden keine Fragen gestellt.
 
zu Punkt 5:  
Aktuelle Fragen an die Polizei
 
Herr Beau erkundigt sich nach der Einschätzung der Polizei zu dem Zeitungsartikel 
bezüglich der Beschwerde eines Bürgers. 
Herr Klotz von der Polizei erklärt, dass es sich um ein bekanntes, wiederkehrendes 
Problem handelt. Nach bisherigem Kenntnisstand würden Jugendliche große 
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Schachfiguren vom Schachfeld am Stadthaus auf den Balkon eines im Erdgeschoss 
wohnenden Anwohners werfen. Die Polizei hat erst durch die Presseartikel von dem 
Sachverhalt erfahren, da der betroffene Bürger keine Anzeige erstattet, sondern die 
Presse informiert hat.
Derzeit sei die Lage ruhig.
 
Ein Gast meldet sich zu Wort und berichtet über eigene zurückliegende Erfahrungen 
mit Jugendlichen im Wohnumfeld.
 
Es entsteht eine kurze Diskussion über das subjektive Sicherheitsgefühl, 
insbesondere in den Abendstunden in Laatzen-Mitte.
 
 
zu Punkt 6:  
Vorstellung -Gestaltung des Marktplatzes- Frau Siegmann und Frau Quell
 
Frau Quell berichtet über die geplante Neugestaltung des Marktplatzes.
Zurzeit dient der Markplatz eher als eine Art Wegeverbindung, soll nun aber zu 
einem Aufenthaltsort werden. Geplant ist eine offenere und belebtere Gestaltung. 
Um die Fläche bestmöglich zu gestalten und zu nutzen, sollen die Bürgerinnen und 
Bürger aktiv in die Planung einbezogen werden. Fragebögen sind im Stadtteilbüro 
des Nachbarschaftshauses erhältlich. Die Befragung soll auch digital möglich sein, 
daran wird zurzeit noch gearbeitet. Außerdem ist eine Haustürbefragung der 
Bewohnerinnen und Bewohner geplant, insbesondere an der Wohnscheibe.
 
 
zu Punkt 7:  
Bericht über die Kooperation mit der Leine VHS
 
Herr Warnke berichtet, dass sich das „Café Miteinander“, das immer am letzten 
Dienstag eines Monats stattfindet und von der Leine VHS organisiert und 
durchgeführt wird, sich aufgrund der Erreichbarkeit mühsam für Seniorinnen und 
Senioren gestaltet. Frau Stadler gibt daraufhin den Hinweis, dass auch eine 
Kooperation zwischen der Leine VHS und der Stadt Laatzen möglich sei, um die 
Treffen in zentraleren, besser erreichbaren Räumlichkeiten, z.B. im Stadthaus, 
anzubieten.
 
 
zu Punkt 8:  
Mitteilungen des Bürgermeisters
 
Frau Stadler gibt bekannt, dass der erste Termin des Digitalen Treffpunkts für 
Seniorinnen und Senioren am Montag, den 09.03.2026 stattfinden wird. Zukünftig 
soll der Termin immer am dritten Freitag des Monats, in den Räumen 1.1. und 1.2. 
des Stadthauses stattfinden.
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zu Punkt 9:

 

Verschiedenes
 
Herr Mühlbauer berichtet über sogenannte Notfallkisten. Diese sind gedacht um im 
Falle von Stromausfällen, Naturkatastrophen oder ähnlichen Ereignissen bestmöglich
vorbereitet zu sein. Sie beinhalten Lebensmittel mit einer Haltbarkeit von ein bis zwei
Jahren und wurden von einer Ernährungswissenschaftlerin zusammengestellt. 
Erhältlich ist die vorgepackte Kiste bei Edeka – man zahlt nur den Warenwert. 
 
 
Herr Warnke berichtet, dass der „Markt der Möglichkeiten“ im Oktober diesen Jahres 
erneut im Leine-Center stattfinden wird. Dazu gibt es bereits eine Zusage des 
Eigentümers.
 
Es kommt die Frage auf, ob das „Beratungsbingo“ wie im Bericht des NDR gezeigt, in
abgewandelter Form auch in Laatzen möglich ist. Mit der Aktion sollen Seniorinnen 
und Senioren über Betrugsmaschen aufgeklärt werden. Ob und wie so eine 
Veranstaltung umgesetzt werden könnte, bleibt offen.
 
 
 
 
Ende: 11:05 Uhr
 
 
 
 
 
 
 
 




